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Bunter Bauwagen zu verkaufen
Kirchdorf: Kaufsumme geht aufs Konto der Kindergärten

Waldkindergartenkinder
sich wünschen. Entschieden
haben die sich aber noch
nicht: Gartenwerkzeuge wer-
den nämlich noch gebraucht
und ein Fernglas steht auch
auf der Liste der Dinge, die
die Kinder gerne hätten: Im-
merhin gibt es täglich tier-
sche Zaungäste und Besucher
im Waldkindergarten, er-
klärt Leiterin Silke Born-
kamp.
Kontakt
www.kirchdorf.de

er-Müller bereits jüngst in ei-
ner Sitzung angekündigt. Die
zweckgebundene Spende in
Höhe von 5300 Euro ist für
die aufwertende Gestaltung
des Gartenbereiches gedacht.
Die Planungen des Teams
sind bereits konkreter entwi-
ckelt: Der Kräuter- und Ge-
müsegarten solle tiersicher
hergerichtet werden.
Weitere 200 Euro vom

SoVD Ortsverband Bahren-
borstel sollen eingesetzt wer-
den für weitere Dinge, die die

„Die Summe, die über den
Bauwagen eingenommen
wird, geht zu 100 Prozent auf
das Konto für die Kinderbe-
treuung“, bekräftigt Sandra
Meißner. Das Team desWald-
kindergartens um Leiterin
Silke Bornkamp freut sich be-
reits über zwei Spenden. Eine
Großspende der Firma „Da-
tev“, ermöglicht über das
Steuerberaterbüro „Dum-
meyer-Müller, Harimech &
Partner“ aus Kirchdorf hatte
Ratsfrau Edeltraud Dummey-

gelassen. Das Mindestgebot
beträgt 2000 Euro.“
Wer sich für den Bauwagen

interessiert gibt sein Gebot,
notiert auf Papier und in ei-
nem verschlossenen Um-
schlagmit der Aufschrift „An-
gebot Bauwagen“, bis zum 5.
Januar 2024 im Rathaus in
Kirchdorf ab. Fotos sowie Do-
kumente mit technischen
Angaben können in Kürze
auf der Homepage der Samt-
gemeinde Kirchdorf eingese-
hen werden.

VON SYLVIA WENDT

Kirchdorf – Die „Waldbanau-
sen“ haben sich pudelwohl
drin gefühlt: Für gut dreiein-
halb Jahr war der Bauwagen
ihr Zufluchtsort im DRK-
Waldkindergarten in Holz-
hausen. Nun aber haben die
Mädchen und Jungen ein ei-
genes, speziell für sie entwor-
fenes und gebautes „Tiny
House“ bekommen (wir be-
richteten).
Der Bauwagen, der vor der

Nutzung im Waldkindergar-
ten als „Fun Mobil“ der Samt-
gemeinde Kirchdorf diente
und für Kinder- und Jugend-
veranstaltungen ausgeliehen
werden konnte, steht jetzt
zum Verkauf. Er wird „ver-
kauft wie gesehen“ – und an-
gucken können Interessierte
ihn am Donnerstag, 21. De-
zember, ab 12 Uhr. Der Bau-
wagen steht noch inHolzhau-
sen (Holzhausen 5, Bahren-
borstel) auf der Wiese der Fa-
milie Stelloh.
Fachbereichsleiterin San-

dra Meißner liefert ein paar
Daten dazu: „Der Anhänger
ist fahrtüchtig, aber nicht zu-

Der Bauwagen, der zuletzt den „Waldbanausen“ Obdach bot, steht zum Verkauf. FOTO: S. WENDT

Die Summe, die
über den Bauwagen
eingenommen wird,

geht zu 100 Prozent auf
das Konto für die
Kinderbetreuung.

Fachbereichsleiterin
Sandra Meißner

Termine für die
Schützen

Ehrenburg – Der Schützenver-
ein Ehrenburg hat den Ter-
minkalender für 2024 bereits
mit einigen Daten gefüllt: Et-
wa mit dem Kohlmarsch (3.
März), dem Seniorennach-
mittag (6. April) und dem
Osterfeuer am 30. März. Das
Pokalschießen ist für 6. und
7. Mai geplant, das Königs-
schießen ist für 14. Juli ge-
plant und das Schützenfest
wird am 27. und 28. Juli 2024
gefeiert. Die Vereinsmeister
werden am 22. September er-
mittelt und die nächste Gene-
ralversammlung ist für 9. No-
vember 2024 geplant.

Freude über neue Jungschützen
Schützenverein Mallinghausen zeichnet Mitglieder aus

2024 wird eine halbe Stun-
de früher beginnen, um
19.30 Uhr. Der Kohl und Pin-
kelmarsch, zu dem die
Schützen am 27. Januar
2024 aufbrechen wollen,
wird von Friedrich Beneke
organisiert.

Jahren Mitglied. sis/r.

Termine
Das Schützenfest wird am
Pfingstsonntag, 19. Mai
2024, in gewohnter Form in
Ohms Scheune stattfinden.
Die Generalversammlung

Mallinghausen – Ehrungen
und Auszeichnungen stan-
den im Mittelpunkt der Jah-
reshauptversammlung des
Schützenvereins Mallinghau-
sen. Und Wahlen: Bernd Bol-
te als Vorsitzender und Silke
Focke als Schriftführerin
wurden für zwei weitere Jah-
re in den Ämtern bestätigt.
Stellvertretender Vorsit-

zender Norbert Belke hatte
die Versammlung im Dorfge-
meinschaftshaus Schwaför-
den eröffnet, blickte zurück
auf ein Schützenjahr mit
(wieder) vielen Veranstaltun-
gen. Auch in Sachen Finan-
zen sieht es gut aus, berichte-
te Kassenführerin Gaby Bel-
ke. Schießsportliche Erfolge
zeichnete Schießsportleiter
Udo Bolte aus. Neben den Ge-
winnern der Vereinspokale
wurden die Vereinsmeister
geehrt: Leonie Bolte (Damen),
Andrea Bolte (Damenalters-
klasse), Yannick Garbe
(Schützenklasse), Bernd Bolte
(Schützenaltersklasse), Karl-
Heinz Logemann (Schützen-
seniorenklasse) und Marco
Löhmann (König der Könige).
Der Bericht der Jugendleite-
rin war kurz – nur zwei Ju-
gendliche hatten an Schieß-
veranstaltungen teilgenom-
men. „Dieses wird sich im
nächsten Jahr ändern, da fünf
Kinder und Jugendliche neu
in den Verein aufgenommen
wurden“, heißt es seitens des
Schützenvereins.
Geehrt wurden Henning

Grube, der dem Schützenver-
ein seit 25 Jahren angehört
sowie Anke Bolte, Birgit Bol-
te, Sylvia Renner, Carsten
Meyer und Heinrich Stühring
– sie alle sind seit jeweils 40

Geehrte Mitglieder im Schützenverein Mallinghausen (von
links): Norbert Belke, Anke Bolte, Sylvia Renner, Birgit Bolte
und Bernd Bolte.

Pokalsieger und Vereinsmeister (von links) stv. Vorsitzender
Norbert Belke, Schießsportleiter Udo Bolte, Andrea Bolte,
Sabine Prochazka (Vize-Landesalterskönigin des NWDSB),
Birgit Bolte und Bernd Bolte.

Ehrungen in der CDU Kirchdorf
Weihnachtsessen mit Ehrungen für langjährige Mitglieder:
Bundestagsabgeordneter Axel Knoerig (2. von links) zeich-
nete Ursula Link (links), Heinrich Thiermann (rechts) für je-
weils 50 Jahre Parteitreue aus sowie Gerhardt Hardt für 40
Jahre Mitgliedschaft aus. Knoerig berichtete über aktuelle
politische Themen aus Bund und Kreis, Fraktionsvorsitzen-
der Matthias Stelloh informierte über die Situation in der
Samtgemeinde, heißt es in einer Pressemitteilung.

CDU zu Besuch im Landtag in Hannover
Mitglieder der CDU Schwaförden besuchten jetzt den Nie-
dersächsischen Landtag, wo sie die Abgeordneten Volker
Meyer (vorne, links) und Marcel Scharrelmann (vorne,
rechts) begrüßten. Von der Besuchertribüne aus verfolgten
sie die laufende Debatte und warfen anschließend einen
Blick hinter die Kulissen. Scharrelmann und Meyer standen
Rede und Antwort. Ein Besuch auf den vielen Weihnachts-
märkten in Hannover durfte nicht fehlen. FOTO: CDU

Palästina:
2024 Land zum
Weltgebetstag

Freistatt/Kirchdorf – Frauen
aus Varrel, Barenburg, Kirch-
dorf und Freistatt feiern ge-
meinsam den Weltgebetstag
der Frauen am Freitag, 1.
März 2024.
„Dazu versammeln wir uns

um 18 Uhr in der Moorkirche
Freistatt zum Gottesdienst
mit anschließendem Beisam-
mensein“, heißt es seitens
der Organisatoren. Der Vor-
bereitungskreis, dem auch
Freistatts Pastorin Gunda
Hansen angehört, werde sei-
ne Arbeit im Januar aufneh-
men. Wer mitmachen möch-
te, wende sich an Pastorin
Hansen, um Termine und
Treffen zu erfahren (Tel.
05448/88217 im Büro, 0163/
5448128 per Diensthandy,
gunda.hansen@evlka.de per
Mail).

Gemeinsamer
Gottesdienst

Das Land zum Weltgebetstag
2024 ist – ausgerechnet – Pa-
lästina. „Das wurde schon
2017 entschieden und ist auf
besondere Weise herausfor-
dernd und aktuell“, kom-
mentiert Pastorin Hansen.
Die Teilnehmer hören von
den Leiden und Hoffnungen
der palästinensischen Chris-
tinnen. „Wir hören ihre Stim-
me und die Aktualisierun-
gen, die uns noch erreichen
werden“, erklärt Gunda Han-
sen. Das Motto des Weltge-
betstages: „...durch das band
des Friedens“ (Epheser 4,3).

Hoffen auf Frieden
und Versöhnung

Hansen fragt: „Kann dieser
Gottesdienst zur Verständi-
gung, Versöhnung und zum
Frieden in Israel und Palästi-
na, imNahenOsten und auch
bei uns in Deutschland bei-
tragen. Wir Christenmen-
schen glauben und hoffen
das. Wir verbinden uns im
Gebet und lassen uns selber
hineinnehmen in das Band
des Friedens.“


